
 

 

Ferienhäuser im Alentejo, Portugal 

Bewohnern von Flevoland, die einen touristischen 
Betrieb im Ausland haben, mitarbeiten möchten. 
Es war eine Serie von 5 Teilen, die alle in dersel-
ben Woche ausgestrahlt wurden. Wir haben gute 
Erinnerungen an Flevoland. Wir haben da noch 
Kontakt mit vielen Leuten (unser jüngster Sohn 
wohnt gerade wieder in Almere) und wir haben 
nichts zu verbergen, also warum nicht? 

Anfang Juni war Reporter Gerard van Ommen in 
Monte do Casarão vier Tage unser Gast. Und für 
die Skeptiker unter uns: Sender Flevoland hat die 
Absicht, um jeden Anschein der Befangenheit 
oder Bestechung eines solchen Berichtes zu ver-
meiden, alle Kosten zu übernehmen. 
Wir haben Gerard alles in allem erzählt und ge-
zeigt. Viele Stunden an einzigartigem Filmmateri-
al hat es gegeben. Das Endergebnis ist seit kur-
zem auf unserer Website im Bereich `Media´, zu 
sehen. Auch gibt es hier von mir hergestellte 
Videos (für unsere Enkelkinder) oder von unseren 
Gästen über Monte do Casarão, die Umgebung 
und über uns. Also, haben Sie einen schönen 
Film, der auf die Website kann, lassen Sie es uns 
wissen. Erfolg garantiert! 
 
 
WIE HEIS ES WAR 
 
Das Wetter bleibt im-
mer, vor allem für 
Urlauber, ein fesseln-
des Element. Aller-
dings ist meistens 
wenig interessantes 
über das Wetter hier 
zu erzählen. Das The-
ma ist eigentlich ein 
bisschen langweilig. 
Die Sonne scheint 
immer. Auch jetzt im 
Dezember ist das 
Wetter meistens toll 
und die Sonne ist 
noch immer so kräf-
tig, dass man aufpas-
sen muss, dass man 
nicht verbrennt. 
Wynand macht seit 
2010 Statistiken und es 
stellt sich heraus, dass 
es in den acht Jahren 
im großen Ganzen im-
mer wärmer geworden 
ist. April, Mai Juni, Ok-
tober und November 
sind deutlich wärmer, sogar um 2 Grad. 
Regen gibt es glücklicherweise auch, meistens 
nachts. Etwa 600 mm pro Jahr. Das war ausrei-
chend. Dann waren die Behälter gefüllt, gab es Pfif-
ferlinge und waren die Wiesen am Ende Oktober 
wieder grün. Dieses Jahr ist es anders. Benutzen wir 
mehr? Verdunstet es stärker? Verschwenden wir 
mehr? Wer es weiß, kann es sagen. 
Es bleibt mir nichts anderes übrig als Ihnen aus 
einem knallerfreiem Portugal ein sehr  
glückliches neues Jahr zu wünschen. 

ABSCHIED VON 2017 
 
Das Jahr 2017 ist vorbei. Die Zeit fliegt. Es ist 
eine abgedroschene Phrase. Ich weiß: die Por-
tugiesen sagen: E verdade. 
Monte do Casarão existiert schon seit 10 Jahren 
und wird für immer mehr Leute ein sehr ange-
nehmes Urlaubsziel. Ein Urlaubsziel, das nicht 
schnell langweilt, das zeigt sich in der Anzahl 
Gäste, die wiederkommen. 
Wir erfahren es als etwas sehr besonderes. 5 
oder 6 Mal sind keine Ausnahme. Maureen und 
Andre übertreffen alles mit 20 Mal, Geke und 
Frans liegen mit 18 Mal an zweiter Stelle und Lida 
und Gerard sind mit 10 Mal auch ganz gut dabei. 

Die Malerwochen verlaufen nach dem gleichen 
Muster, mit regelmäßig wiederkehrenden Stu-
denten und dem zentralen Punkt des Kurses: 
die Lehrerin Jenny Helder. 18 Malkurse hat sie 
hier mit einem unermüdlichen Enthusiasmus 
gegeben. Die 19. Malerwoche im April 2018 ist 
bereits voll. 
Der Sommerurlaub ist auch fast ganz besetzt. 
Auch dann sehen wir wieder viele bekannte 
Gesichter. Ein Fest des Wiedersehens! 
 
 
SELBSTVERSORGUNG 
 
Im Jahre 2016 haben wir die Wasseranlage ver-
bessert, 2017 steht im Zeichen des Upgradens 
der Stromversorgung. Die Kapazität der Batte-
rien sowie die Anzahl der Solarzellen sind ver-
doppelt worden. Wir haben einen neuen Diesel-
generator. Der alte Generator muss nach 
12.000 Stunden gewartet werden und dient 
jetzt für den Notfall. Das letzte Projekt ist eine 
Solaranlage auf dem Dach, die auch das warme 
Wasser für die Waschmaschine liefert. 

Wir arbeiten zusehends nachhaltig: das gehört 
natürlich auch so mit dem Blick auf unser Green 
Key Zertifikat. Aber das zeigt sich auch in Zah-
len: wir haben dieses Jahr bis jetzt mehr als 
2500 Liter Diesel und 25 Kubikmeter Gas weni-
ger benutzt. 
 
 
NEU: SEHEN SIE UNSERE VIDEOS AN 
 
Ende Mai kam `Omroep Flevoland´ mit der Fra-
ge, ob wir an einem Programm von früheren 
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Malerwochen 2018 
 
Der Kurs im April ist voll. Für den 
Kurs im Oktober, von Donnerstag 
4. bis Donnerstag 11. Oktober, 
sind noch Plätze frei. 

www.montedocasarao.com/
gastenboek/schildervakantie-in-
portugal/ 

Wir haben wieder einen 
Engel! 

 
Lies ist seit dem 24. November 

Großmutter. Van Mex, Sohn von 
Koen und Mischa. 

Mex ist ein gesunder 
holländischer Junge, wie sein 

Gewicht und seine Größe 
zeigen: er ist 53 cm. gross und 

er ist 4555 Gramm schwer.  


